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Unterrichtung 

durch die Bundesregierung 


betr. Zustimmung zur Leistung einer überpianmäßigen Ausgabe bei Kap. 15 02 
Tit. 681 11 des Haushaltsjahres 1975 (Beihilfen an jugendliche Zuwanderer 
für Schul- und Berufsausbildung) 


Schreiben des Bundesministers der Finanzen vom 25. Juli 1975: 

Gemäß § 37 Abs. 4 BHO teile ich mit, daß ich auf Antrag des 
Bundesministers für Jugend, Familie und Gesundheit meine 
grundsätzliche Einwilligung zur Leistung einer überplanmäßi- 
gen Ausgabe im Haushaltsjahr 1975 bei Kap. 15 02 Tit. 681 11 
~ Schul- und Berufsausbildungsbeihilfen für jugendliche Zuwan- 
derer - bis zur Höhe von 20 000 000 DM erteilt habe. 

Die Mehrausgabe ist insbesondere erforderlich geworden, weil 
die Stadt- und Landkreise die individuelle Förderung des 
Besuchs von Förderschulen als Ersatz der Grund- und Haupt- 
schulen aus der Sozialhilfe auf den sogenannten Garantiefonds 
des Bundes jugendplanes in einem Umfange verlagert haben, 
wie es im Zeitpunkt der Beschlußfassung des Vermittlungsaus- 
schusses über diesen Fragenkomplex im März 1974 und bei der 
Haushaltsaufstellung 1975 nicht erwartet werden konnte. 

Da die Beihilfen aufgrund Allgemeiner Verwaltungsvorschrif- 
ten geleistet werden, haben die Jugendlichen einen Anspruch 
auf gleiche Behandlung. Die überplanmäßige Ausgabe ist somit 
unabweisbar. Sie ist bei Aufstellung des Haushaltsplans 1975 
nicht vorhergesehen worden. Einsparung erfolgt im Gesamt- 
haushalt, weil ein Ausglei(±i innerhalb des Epl. 15 nicht möglich 
ist. 

Die überplanmäßige Ausgabe kann auch nicht bis zur Feststel- 
lung des Nachtragshaushalts 1975 zurückgestellt werden, da die 
Mittel teilweise schon im August zur Auszahlung von Ausbil- 
dungsbeihilfen benötigt werden. 
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